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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TV Niederrad : TTC Langen 1950 V 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Spieltag 18 für den TV Niederrad: TV Niederrad und TTC 
Langen 1950 V trennen sich unentschieden

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 7 traf der TV Niederrad am vergangenen Freitag im 18.
Saisonspiel auf den TTC Langen 1950 V. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
26:28 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Rasch-Hegelund / Heidsiek,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Garant für dieses
Unentschieden war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV Niederrad und der TTC Langen 1950 V
dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Rasch-
Hegelund / Heidsiek bei ihrem 3:1 gegen Khan / Gärtner doch überlegen. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage
gegen Helterhoff / Löbig waren indessen Babic / Kühne, obwohl sie alles gegeben hatten. Nicht so
gut lief es für Heidt / Gebser bei ihrem 0:3 gegen Keller / Reidl. Beachtenswert war bei diesem Spiel,
dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Sinedin Babic nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Lukas Rasch-Hegelund gegen Michael Helterhoff. Anschließend ging es beim Spielstand
von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte
Lugène Heidsiek seinen Gegner Heiko Keller beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christoph Heidt gegen Robert Gärtner, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nicht so gut lief es anschließend für Dieter Gebser bei seinem 0:3
gegen Hans-Werner Reidl. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Niklas Kühne beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Robert Löbig. Völlig ohne Chance war Kühne hierbei im zweiten
Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Niederrad
und des TTC Langen 1950 V. Sinedin Babic gelang es, Michael Helterhoff im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Passende spielerische Mittel
hatte Lukas Rasch-Hegelund letztlich parat, um sich gegen Ayan Khan durchzusetzen, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Somit hat Rasch-Hegelund nun 24 Siege und 8
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Einen knappen Erfolg feierte
nachfolgend Lugène Heidsiek beim 11:13, 14:12, 11:7, 8:11, 11:8 gegen Robert Gärtner, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 13:7 (Heidsiek) und 5:8 (Gärtner). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Deutlich
nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Christoph Heidt gegen Heiko Keller, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Robert Löbig war für Dieter Gebser am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Niklas Kühne, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Hans-Werner Reidl verlor. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Rasch-
Hegelund / Heidsiek überzeugten im Match gegen Helterhoff / Löbig, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Niederrad die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 23:13 bei 11 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TTC Langen 1950 V geht es stattdessen am 26.03.2023 gegen den TTC Bürgel
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV Niederrad

Doppel: Rasch-Hegelund / Heidsiek 2:0, Babic / Kühne 0:1, Heidt / Gebser 0:1 
Einzel: S. Babic 2:0, L. Rasch-Hegelund 2:0, L. Heidsiek 2:0, C. Heidt 0:2, D. Gebser 0:2, N. Kühne
0:2 

 TTC Langen 1950 V
Doppel: Helterhoff / Löbig 1:1, Khan / Gärtner 0:1, Keller / Reidl 1:0 
Einzel: M. Helterhoff 0:2, A. Khan 0:2, R. Gärtner 1:1, H. Keller 1:1, R. Löbig 2:0, H. Reidl 2:0


